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Bei den
1890er-Veteraneil
2lm Ii. September 1890 bract) in Sellin-
3ona eine ©euolution gegen bie ©eœait»
berrfcbaft ber beseitigen tonferuatioen
Regierung aus. 3)er Santon ïeffin rief bie
3nteraention bes ©unbes an unb ber
©unbesrat fanbte einige ©ataillone ©er«
ner ïruppen unter Oberft Sünali als ©un»
besfommtffär aur ^jerftellung ber Drbnung
ab. 2Sie regelmäßig in ben legten Sabren,
mürben aucb lefetbin bie nocij lebenben
©eteranen biefer ïeffiner Dtfupation au
einer ©eneralmufterung aufammengeru«
fen. ©on ben urfprimglkb 2400 SHtann ber
©ataillone 28, 29 unb 30 tonnten noch
4—500 2Rann — nach 50 Sabrenî — 3«
biefem trab it ioneilen 21ppell antreten, ffis
mar ein au ßeraen gebenber Striblid", ber
Saal bes ©iirgerbaufes »oll befefet uon
ebrmürbigen alten Kämpfern, beren jeber
minbeftens feine 70 Sabre aäblte. SBer
nicbt burcb Srenfbeit perbmbert mar, batte
bem Sttufruf Solge geleistet unb mar er«
fcbienen

Mit gespannter Aufmerksamkeit hören die Veteranen die mit patrioti-
schem Feuer vorgebrachte Ansprache von Ehrenpräsident Oberst Ad.
Schweighäuser *n.

Ein Berner- und ein Tessiner-Trächtli bringen den alten Kämpfern
die Grüsse und den Dank der Jugend dar.

Der unermüdliche Tagespräsident der 90er Veteranen,
Rud. Aellig, ehemaliger Fourier des Bat. 28/3.

Einer von vielen, die an Hera und Seele jung geblieben sind, Kunstmaler Moser, Bern.
Mit jugendlichem Feuer brachte er »einen Kameraden das Gedicht „Die jodelnden
Schildwachen" von Karl Spitteier zu Gehör. Ihm, wie noch manchem anderen sah man
die Last der Jahre nicht an!

Sei à
I8Nvvr-Và«il«i»
Am 11. September 1890 brach in Bellin-
zona eine Revolution gegen die Gewalt-
Herrschaft der derzeitigen konservativen
Regierung aus. Der Kanton Tessin rief die
Intervention des Bundes an und der
Bundesrat sandte einige Bataillone Ber-
ner Truppen unter Oberst Künzli als Bun-
deskommissär zur Herstellung der Ordnung
ab. Wie regelmäßig in den letzten Jahren,
wurden auch letzthin die noch lebenden
Veteranen dieser Tessiner Okkupation zu
einer Generalmusterung zusammengeru-
sen. Von den ursprünglich 2400 Mann der
Bataillone 28, 29 und 30 konnten noch
4—500 Mann — nach 50 Iahren! — zu
diesem traditionellen Appell antreten. Es
war ein zu Herzen gehender Anblick, der
Saal des Bürgerhauses voll besetzt von
ehrwürdigen alten Kämpfern, deren jeder
mindestens seine 70 Jahre zählte. Wer
nicht durch Krankheit verhindert war, hatte
dem Aufruf Folge geleistet und war er-
schienen

Mr ge-ixannrer àkinerlrsamlceir börsn à Veteranen äie mir patriori-
scbem Leusr vorgebracbre àspracbe von Lkrenpräsickenr Oberst M.
Scbweigbauser »i>.

Lin Lerne» nnä ein lessiner-'lracbrli bringen clen alien Kämpfern
<lle Lrüsse uncl àen Oanlc âer suzenU clar.

ver unermüälicke lagespräsickenr âer yoer Veteranen,
lîucl. àllig, ebemaliger Kourier äes Kar. 28/z.

Liner von vielen, Ure -n tien- nnä Seele jung geblieben »inä, Kunstmaler Xloser, Lern.
Mr jugenälicbem Leuer brackre er »einen K-meraäeo äas Leäicbr „vie joäelnäen
Lcbilàwarben " von Karl Spirreler 2u Lebör. Ibni, wie oock mancbem anllsren sab man
äie l-asr äer Jakre nicbr an!
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